
Intensivierung der Pflanzenproduktion einen 
großen Schritt vorwärtsbringen.
Die Parteigruppe der Technikbrigade verstand 
es gut, bei den Traktoristen eine richtige Ein­
stellung zu den Kooperationspartnern zu schaf­
fen. Es gab zuerst einige Bedenken gegen eine 
feste kooperative Zusammenarbeit in der Pflan­
zenproduktion, weil die LPG Luckau zum Bei­
spiel noch ein niedriges Produktionsniveau hat. 
Die Parteigruppe ging in ihrer Argumentation 
von der Verantwortung des fortgeschrittenen 
für den schwächeren Partner aus und erreichte 
die Zustimmung der Traktoristen.
In unserer LPG und im Dorf wird die öffent­
liche Führung des Wettbewerbs und die umfas­
sende Information sehr geschätzt. Jeder weiß, 
was sich die Genossenschaft und die Gemeinde 
im Wettbewerb vorgenommen haben, und er 
kennt auch seine eigene konkrete Aufgabe. Er 
erfährt laufend, wie die Wettbewerbsaufgaben 
erfüllt werden. Das hat sich gut auf das Niveau 
der Mi tglie derversammlungen der LPG aus ge­
wirkt. Hier wird lebhaft und sachlich diskutiert.

Grundorganisation kontrolliert
Die regelmäßige öffentliche Auswertung der 
Wettbewerbsergebnisse in den Arbeitskollek­
tiven, an Wandzeitungen, in Informations­
blättern und in den Mitgliederversammlungen 
der LPG ist eine verantwortungsvolle Aufgabe. 
Die Angaben müssen genau sein, wenn die 
Auswertung eine erzieherische Wirkung haben 
soll. Das erfordert eine gute Übersicht über 
die Lage in der LPG.
Eine solche Übersicht erhält die Parteileitung 
bei der monatlichen Kontrolle der Planerfül­
lung. Leitende Kader der LPG, Mitglieder der 
Parteileitung und Gruppenorganisatoren be­

richten. Die Parteileitung erkundigt sich dabei 
nach den Leistungen der Kollektive, welche In­
itiative die einzelnen Genossenschaftsmitglieder 
entwickelt haben. Wir erinnern die Leiter im­
mer daran, die Arbeitskollektive auch über die 
Planerfüllung und die Situation in den ande­
ren Bereichen sowie über die Zusammenarbeit 
mit den Kooperationspartnern zu informieren. 
Unsere Genossenschaftsbäuerinnen und -bauern 
fordern das, weil sie sich immer mehr Gedan­
ken über die gesamte Entwicklung machen. 
Regelmäßig wird in den Mitgliederversamm­
lungen der Grundorganisation der Wettbewerb 
ausgewertet. Es wird Stellung genommen zur 
politischen Führung des Wettbewerbs. Die Par­
teigruppen oder leitende Kader erhalten Hin­
weise. Selbstverständlich wird in der Grund­
organisation auch der Wettbewerb der Ge­
meinde ausgewertet. Wir sind die einzige Grund­
organisation im Dorf. Deshalb fühlen wir uns 
verantwortlich, den Wettbewerb „Schöner 
unsere Städte und Gemeinden — Mach mit!“ 
durch unsere politische Arbeit zu fördern.
Die zielstrebige politische Führung des Wett­
bewerbs um die Planerfüllung und die öffent­
liche Auswertung der Ergebnisse haben sehr 
dazu beigetragen, das sozialistische Bewußtsein 
der Genossenschaftsmitglieder und ihr Ver­
trauen zur Politik der Partei weiter zu stärken. 
Ausdruck dafür ist die Erfüllung des Planes, 
besonders aber solcher Planpositionen wie Milch, 
Fleisch und Kartoffeln. Kein Genossenschafts­
mitglied wird zulassen, daß im Jahre 1972 we­
niger produziert wird. Jeder fühlt sich verant­
wortlich, daß solche Ziele, wie es die 4500 Kilo­
gramm Milch je Kuh sind, erreicht werden.
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Kreisleitung 
arbeitet mit dem 
Parteiaktiv
Das Sekretariat der Kreisleitung 
Wanzleben schenkt der Partei­
arbeit zur Entwicklung von Ko­
operationsbeziehungen in der 
Feldwirtschaft große Aufmerk­
samkeit. Es führt in regelmäßi­

gen Abständen in den Koopera­
tionen Parteiaktivtagungen so­
wie gemeinsame Beratungen der 
Parteisekretäre und der Partei­
leitungen durch. Das hilft den 
Grundorganisationen der LPG 
und VEG, eine zielbewußte poli­
tisch-ideologische Arbeit unter 
den Genossenschaftsmitgliedern 
und Landarbeitern zur Förde­
rung der kooperativen Zusam­
menarbeit zu leisten.
Die Parteiarbeit wird in unse­
rem Kreis grundsätzlich über die 
Grundorganisationen der koope­
rierenden LPG und VEG organi­

siert. Um jedoch spezifische Pro­
bleme der kooperativen Abtei­
lung Pflanzenproduktion mit den 
Genossen zu beraten und zu klä­
ren, die von den LPG und VEG 
in diese Abteilung delegiert 
wurden, ist in jeder Abteilung 
eine Parteigruppe gebildet wor­
den. Darüber hinaus werden in 
den jeweiligen Arbeitskomple­
xen zeitweilige Parteigruppen 
gebildet, um mit diesen Genos­
sen aktuelle politische Probleme 
und andere interessierende Fra­
gen unmittelbar zu beraten und 
den Parteieinfluß zu sichern.

28


